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Der arme Herr Selenski, der tut uns richtig leid,  
denn um den kleinen Mann herum scheint keiner mehr 
gescheit. 

Präsidenten, Minister und uns regierende Marionetten 
fallen vor ihm auf die Knie, diese getreuen Konzernkadetten. 

Stehende Ovationen, Küsschen, Umarmung und 
Schmusereien, 
angehimmelt von allen, z.B. von der Korruptions-Ikone von der 
Leyen. 

Dabei ist er doch nur Mime, Komiker, Film- und Fernsehstar,  
den Präsidenten spielt er nur, das Drehbuch, das kommt aus 
den USA. 

Drehbuch und Regie, die haben Konzerne geschrieben, 
denn mit Krieg und Zerstörung, da lässt sich richtig viel Geld 
verdienen. 

Das ukrainische Volk, Zivilisten, Soldaten? Alles egal, 
Hauptsache Milliarden für Blackrock und Rheinmetall. 

Und all das kann nur gelingen, weil diese hohe 
Schauspielkunst der ganzen Welt den Atem raubt, 
so dass er es am Ende sogar selber glaubt. 

Gut ausgewählt, ihr Superreichen, 
der Mann verkauft uns auch noch sprachliche Leichen: 

 Krieg zur Rettung des Frieden 

 Waffen zur Rettung der Demokratie 

 Inflation zur Rettung westlicher Werte 

 Fracking-Gas zur Rettung der Umwelt 

 Bomben für Freiheit 

 Granaten für eine sichere und rosige Zukunft 

Dass uns so viel hohe Schauspielkunst widerfährt,  
das ist doch wohl einen Karlspreis wert. 

Prost! 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

 

 

 

Oscar, 

Bambi 

oder 

Karlspreis? 
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